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Neneſte Ereigniſſe
Durch Königl Verordnung iſt der preußiſche Landtag zum 13 Januar
einberufen

Weitere intereſſante Details zur Flucht der ſächſiſchen Kronprinzeſſin

Die Auslieferung der Familie Humbert durch Spanien an Frankreich
ſcheint ſich zu verzögern

Präſident Rooſevelt nimmt das Schiedsamt im venezolaniſchen Kon
flikt nicht an die ganze Streitfrage wird dem Haager Schiedsgericht
überwiesen

Am Mittwoch iſt der Perſonenzug Leiden Utrecht in den Kanal ge
ſtürzt ſechs Menſchen verloren ihr Leben 12 wurden ſchwer verletzt

Zur Flucht der ſächſiſchen Kronprinzeſſin

Halle 27 December
Aus den verſchiedenen Berichten über die der Flucht der Kronprinzeſſin

vorausgegangenen Vorkommniſſe ergiebt ſich daß ſchon ſeit längerer
Zeit ein ehelicher Konflikt beſtand der wegen des franzöſiſchen Sprach
lehrers aufs neue und mit beſonderer Lebhaftigkeit entbrannte Es kam

J S 7 Je SS
ene

7

mah
D

c ee

a W t

Kronprinzeſſin Luiſe von Sachſen
dem N Wien Abendbl zufolge wegen dieſes Mannes in den letzten
Monaten zwiſchen den Gatten wiederholt zu ſehr lebhaften Aus
einanderſetzungen und peinlichen Auftritten die damit endeten
daß der Franzoſe der als ein ſehr gebildeter temperamentvoller Mann

Z

2Schatten der Vergangenheit
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten
Um aller Heiligen willen was iſt geſchehen gnädiger

Herr fragte Joſeph
vwWer iſt im Park Wer verbirgt ſich hier preßte

Dunois mühſam hervor während ihm die dicken Schweißtropfen
über die Stirn raunen Wer jagt hinter mir her

Jch ſehe weit und breit niemand gnädiger Herr erwiderte
Joſeph Soll ich den Garten durchſuchen

Er wartete vergebens auf Antwort
Nur ein gurgelndes Röcheln rang ſich aus des Barons

Kehle
Dunois ſchien plötzlich zu einem kraftloſen Greiſe geworden

zu ſein Er klammerte ſich mit beiden Händen an den Arm
ſeines Dieners und ließ ſich gebückt vorwärts ſchleichend von
dem kräftigen Menſchen mehr tragen als führen Jmmer noch
perlte der Schweiß über ſein fahles verſtörtes Geſicht Mehr
mals verſuchte er zu ſprechen aber die Zunge verſagte ihm den
Dienſt und er vermochte nur unverſtändliche Laute hervor
zuſtoßen Seine Augen ſtarrten mit gläſernem Ausdruck in
das Dunkel hinein

Joſeph geleitete ihn durch den Park die Treppe hinauf in
das elegant ausgeſtattete Schlafzimmer und brachte ihn zu Bett
wo der Baron in einen todähnlichen Schlaf ſank

Was hat s denn gegeben fragte Barbara die Haus
hälterin als der Diener nochmals ins Freie trat

Nichts erwiderte Joſeph kurz Der gnädige Herr hat
einen von Zeit zu Zeit wiederkehrenden Nervenanfall gehabt
Der iſt nun vorüber Legen Sie ſich nur zur Ruhe

Aber Sie ſelbſt Joſeph
Der gnädige Herr hat draußen etwas liegen gelaſſen das

muß ich holen
Es ſind doch aber zwei Schüſſe gefallen
Je nun Herr von Dunois wird einen Nachtvogel aufs

h
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Halle und den

14 Jabrgang
Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Kamilien Glätter und Der Kauernkreund

beſchrieben wird in den erſten Decembertagen entlaſſen wurde Hierbei
ſoll er ſich verpflichett haben Dresden und Sachſen überhaupt zu verlaſſen
und jeden weiteren Annäherungsverſuch an Mitglieder der fürſtlichen
Familie zu vermeiden Kronprinz Friedrich Auguſt ſoll über dieſe ſeine
Gattenehre tief verletzenden Vorfälle ſeinem Schwiegervater dem Erzherzog
Ferdinand Großherzog von Toscanga nach Salzburg ſehr ausführlich
berichtet haben worauf die Eltern der Kronprinzeſſin dieſe in energiſcher
Weiſe beſtimmten ihren Mann um Verzeihung zu bitten Dies geſchah
doch trat gleich nach der Erholung des Kronprinzen von ſeinem Salzburger
Jagdunfalle ein Ereigniß ein das zu einer ſehr argen Scene und zum gänz
lichen Bruche zwiſchen den Ehegatten führte worauf die Kronprinzeſſin unter

Mitnahme ihres ganzen überaus werthvollen Schmuckes in aller
Eile das Palais ihres Gatten verließ und nach Salzburg reiſte Wie
nämlich erwähnt wurde hatte ſich der franzöſiſche Sprachlehrer bei ſeiner
Entlaſſung verpflichtet alle Beziehungen zu dem fürſtlichen Hauſe ab
zubrechen und Sachſen zu verlaſſen Letzteres geſchah wohl indem ſich
der Franzoſe nach Bayern begab die Beziehungen zur Kronprinzeſſin aber
nicht abbrach ſondern mit derſelben korreſpondierte Kurz vor der
Ueberführung des Kronprinzen von Salzburg nach Dresden gelang es
nun die komplette Korreſpondenz zwiſchen der Kronprinzeſſin und dem
Lehrer abzufangen Der Jnhalt dieſes Briefwechſels insbeſondere jener
der Briefe der Kronprinzeſſin ſoll auf den Kronprinzen einen geradezu
vernichtenden Eindruck gemacht haben zumal ſo berichtet das Wiener
Blatt aus mehreren dieſer Schreiben klar hervorgeht daß die Relationen
der Prinzeſſin zu dem Framzoſen ereignißſchwere waren Nach Kennt
nißnahme dieſer Korreſpondenz beſchied der Kronprinz ſeine Gattin zu ſich

Jn dieſer Unterredung ſoll nun die Kronprinzeſſin den Sachverhalt nicht
in Abrede geſtellt haben Nach einer bewegten Scene verließ die Prinzeſſin
das Dresdener Palais Sie nahm nur die allernöthigſten Sachen mit
darunter einen Koffer in dem ſich wie bereits erwähnt ihr geſammter
ſehr werthvoller Schmuck befand

Aus den Anfangs ſich zum Theil widerſprechenden Nachrichten über die
Flucht der Kronprinzeſſin hebt ſich jetzt das Thatſächliche deutlicher ab
Danach können die Beziehungen zu dem franzöſiſchen Sprachlehrer Giron
als feſtſtehend angenommen werden Ebenſo ſicher aber dürfte es wohl
auch ſein daß die Flucht nicht in einem Moment ſeeliſcher Störung geplant

worden iſt Es liegt nicht der geringſte Grund vor daran zu zweifeln
daß die Kronprinzeſſin geiſtig vollſtändig normal war und iſt Sie hat
offenbar unter dem Einfluß einer ſtarken Leidenſchaft gehandelt und dieſe
iſt denn doch noch kein Beweis für ein geiſtiges Getrübtſein Es mag ja
für die Angehörigen angenehm ſein daß ein pſychiſches Leiden als Grund
angegeben wird für ein Handeln das von der landläufigen Moral ſo weit

abweicht aber wenn man ſich bemüht den Vorgang rein menſchlich zu
verſtehen ſo bleibt für eine pſychiſche Krankheitsvorſtellung kein Anhalts
punkt mehr übrig Hier hat eben die Kronprinzeſſin die höfiſchen und
allgemeinen geſellſchaftlichen Schranken niedergeriſſen und iſt einzig uud

allein ihrem Gefühl gefolgt Vielleicht haben auf ihren Entſchluß die für
ſie unerquicklichen Verhältniſſe am ſächſiſchen Hof mit eingewirkt Einer
Schilderung des Berl Börſen Cour darüber entnehmen wir Folgendes

Die Kronprinzefſin hatte ſich während der 11 Jahre welche ſie inmitten
des ſächſiſchen Volkes lebte in ſeltenem Maße die Sympathien deſſelben

insbeſondere der Dresdener Bevölkerung erworben und zwar in demſelben

Grade in welchem ſie oben anzuſtoßen pflegte was in den erſten
Jahren nur allzu oft vorkam Man ſprach ſehr oft von Hausarreſt

Korn genommen haben
Barbara

Kopfſchüttelnd ging die Alte in das Hintergebäude
Joſeph ſchritt noch einmal den Weg ab auf welchem er

den Baron in ſo furchtbarer Erregung angetroffen hatte hob
den weggeworfenen Revolver auf und ſteckte ihn zu ſich Der
treue ſtarke Mann ſpähte überall aufmerkſam umher ob doch
vielleicht etwas Verdächtiges zu entdecken ſei fand jedoch nichts
weiter als eine große Eule die mit ausgebreiteten Flügeln
todt auf dem mondbeſchienenen Teich zwiſchen Schilf und
Waſſerpflanzen hing

3 Kapitel
Hans Walter bewohnte ſeit langen Jahren ein einſtöckiges

Häuschen welches er nicht verlaſſen wollte Obgleich die
Zimmer ſehr einfach möbliert und in ſtreng bürgerlichem Ge
ſchmack eingerichtet waren machten ſie dank ihrer grün um
rankten Fenſter und der bequemen behaglichen Einrichtung einen
auheimelnden gemüthlichen Eindruck Zu dem kleinen Hauſe
gehörte ein zierlicher Garten mit ſchattigen Lauben der durch
eine unverſchloſſene Thür mit dem großen Garten einer in
neueſtem Stil erbauten Villa in Verbindung ſtand Dieſer
war höchſt elegant gehalten Zwiſchen den prächtigen alten
Bäumen ſah man Zelte Grotten und einen in orientaliſchem
Stil erbauten Kiosk Auf dem ehemaligen jetzt verbreiterten
und vertieften Mühlteich ſchaukelten ſich buntverzierte Gondeln
Wäre das gewaltige hochaufragende Fabrikgebäude im Hinter
grunde nicht geweſen ſo hätte man wohl glauben können die
impoſanten Anlagen eines altadeligen Herrenſitzes zu betreten

Daneben nahm ſich das ſchmuckloſe Häuschen gar beſcheiden
und anſpruchslos aus Walter hätte es längſt mit einer viel
komfortableren Wohnung in der Fabrik vertauſchen können er
hing jedoch ſo ſehr an dem gemüthlichen kleinen Neſte daß er
trotz allen Zuredens ſeines Bruders nicht davon laſſen wollte

Zu ſo ſpäter Abendſtunde waren gewöhnlich nur noch die
Fenſter der Wohnſtnube erleuchtet heute aber ſchimmerte es noch
hell zwiſchen den blühenden Zweigen der Fliederlaube hindurch
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welcher der Prinzeſſin auferlegt ſein ſollte doch waren es keineswegs große
Vergehen welche hierzu Anlaß gaben Die in der Enge eines beſcheidenen

fürſtlichen Haushalts fernab von jedem größeren Hof in Salzburg auf
gewachſene Prinzeſſin konnte ſich hur ſchwer an die ſtrengeren Formen
des Dresdener Hoflebens gewöhnen und man fand ihr Benehmen nicht
immer ganz entſprechend der Würde einer künftigen Königin ſo zum
Beiſpiel wenn ſie an großer Hoftafel umgeben vom großen Hoſſtaat das
Glas erhob und ihrem königlichen Onkel ein Proſit zurief oder wenn
ſie aus der Hofloge im Theater nach allen Seiten hin den ihr bekannten
Perſönlichkeiten zunickte oder auch über die Logenbrüſtung hinweg die
Hand entgegenſtreckte Und noch größeres Aufſehen erregte es als einmal
die Leute in Dresden ſich erzählten ſie haben die liebenswürdige Prinzeſſin
auf der Straße radeln ſehen Alle derartigen im Grunde genommen
recht harmloſen Exentricitäten der lebhaften Prinzeſſin wurden ihr von
Seiten des Hofes ſehr übel genommen mehr wohl noch von ihrem
Schwiegervater dem ernſt geſtimmten jetzigen Könige als vom König
Albert der es der Prinzeſſin wohl dank wußte daß ſie das Hofleben
heiter zu beleben ſuchte Sie arrangierte Theatervorſtellungen in
denen ſie ſelbſt mitwirkte ſie komponierte ſogar für dieſe geſelligen Hof
unterhaltungen kleine anſpruchsloſe Muſikſtücke bei denen ſie ſich zumal
von ihren jeweiligen muſikaliſchen Berathern und Lehrern helfen ließ
Einmal unternahm es ſogar die Prinzeſſin den weiteſten Kreiſen der
Dresdener Bevölkerung Gelegenheit zu geben mit ihr tanzen zu können
Sie nahm an einem Stiftungsfeſte des Oeſterreichiſch Ungariſchen Hilfs

vereins Theil wo ſie wacker als Patroneſſe des Ballfeſtes mit in die
Reihen der Tänzerinnen trat und auch den Cotillon flott mittanzte bei
welchem es ja vom Zufall abhängt welche Paare zuſammengeführt
werden Das mag in Wien immerhin nicht gerade ungewöhnlich ſein
in Oresden aber wo es bis dahin üblich war daß von den Prinzen und
Prinzeſſinnen des königl Hauſes Perſonen unter ihrem Range es als
ganz beſondere und ſehr ſelten gewährte Auszeichnung anzuſehen haben
wenn ſie zu einem Tanze befohlen werden konnte ſolche Extravaganz
der hohen Frau ſchon recht übel vermerkt werden

Ein Brief der Kronprinzeſſin aus Genf iſt an ein Mitglied des
bayeriſchen Hofes wahrſcheinlich an die Prinzeſſin Thereſe die Tochter
des Prinz Regenten Luitpold nach München gelangt Ueber den Jnhalt
des Schreibens berichtet man aus München Eine der Kronprinzeſſin
eng befreundete Perſönlichkeit des hieſigen Hofes erhielt aus Genf Hotel

Angleterre von der Prinzeſſin einen Brief in welchem letztere eine aus

führliche Schilderung ihrer Abreiſe aus Dresden und Salzburg
giebt Der Brief zeugt allerdings von jener ſeeliſchen Depreſſion welche
der offiziöſe Dresdener Bericht ihr nachſagte aber nicht das Geringſte von
irgend einer geiſtigen Schwäche die manche ihr gern andichten möchten

Er iſt vielmehr ſehr friſch und klar geſchrieben Die Prinzeſſin beklagt
ſich darin bitter über die unerträgliche Behandlung welche ihr am Hofe

von Dresden widerfahren ſei Man habe ſie durch ihre Oberhofmeiſterin
in einer Weiſe überwachen laſſen welche mit ihrer Stellung unverträglich

geweſen ſei und ihr in allen Kleinigkeiten ſogar in der Auswahl ihrer
Lektüre demüthigende Vorſchriften gemacht Ganz beſonders habe man es
ihr verübelt daß ſie ſich einer größeren Beliebtheit im Publikum erfreute
als ihr Gatte und doch habe ſie gewiß nichts dazu gethan dieſe Beliebt
heit künſtlich herbeizuführen Die Kronprinzeſſin thut in dieſem Briefe
auch des jungen belgiſchen Lehrers Erwähnung Sie erklärt daß die
offizielle von Dresden gegebene Darſtellung der Sache nicht ganz zu

T TAn einem ſo ſommerlich warmen faſt gewitterſchwülen Frühlings
abend dehnte man den Aufenthalt im Freien wahrſcheinlich ſo
lange wie möglich aus

Als der Direktor näher kam bemerkte er daß jemand an
der Gartenthür ſtand Gleich darauf wurde dieſe geöffnet und
eine kleine zierliche Mädchengeſtalt flog dem Heimkehrenden
entgegen der ſie wie ein Püppchen empor hob und herzlich auf
beide Wangen küßte

Lieſel mein Liebling Jhr habt auf mich gewartet Wenn
ich das gewußt hätte

Und wenn Du gewußt hätteſt was es ſonſt noch in der
Laube giebt dann würdeſt Du Dich gewiß mehr beeilt haben
erwiderte ſie lachend und hüpfte nachdem der Vater ſie wieder
auf den Boden geſtellt voll ausgelaſſener Fröhlichkeit herum

Eliſabeth war zart hellblond ſchlank und graziös und glich
einem Figürchen von Meißner Porzellan Die großen braunen
Augen ſchön und unſchuldsvoll wie die eines Rehes bildeten
den entzückendſten Kontraſt zu dem hellen Haar das in zwei
langen Zöpfen über den Rücken hinab hing

Jn der Laube Je nun was wird denn das ſein
Vielleicht wieder ein Erzeugniß Deiner Kochkunft Wenn Du
nur nicht abermals Pech damit gehabt haſt wie neulich mit
dem ſchmählich zuſammengefallenen Eierauflauf neckte Walter
ſein Töchterchen

Pfui Papa Wie unzart mich daran zu erinnern
ſchmollte die Kleine Zur Strafe ſtopfe ich Dir auch morgen
früh Deine Pfeife nicht Und das verſteht doch keiner ſo famos
wie ich

Na wollen uns wieder vertragen lenkte er gutmüthig
lachend ein Aller Anfang iſt ſchwer Sehen wir uns alſo
Deine Ueberraſchung einmal genauer an

Jch wette daß Du ſie nicht verſchmähſt wie den übrigens
gar nicht ſo übeln Eierauflauf

Nun weißt Du Lieſel ich bin nicht leckermäulig aber
Gut gut reden wir nicht mehr davon ſonſt werde ich

ernſtlich böſe
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treffend ſei ſie werde aber ihr ebenſowenig entgegentreten wie dem Klatſche
Sie empfinde inniges Mitleid mit ihren Kindern aber ſie wolle
alles lieber auf ſich nehmen als an die Seite ihres Gatten zurückkehren
Man ſcheine ja auch ſo fügt ſie ironiſch hinzu in Dresden keine Sehn
ſucht mehr nach ihr zu haben

Wir fügen hier noch folgende Meldungen an die ſich auf die Angelegenheit

des Bruders der Kronprinzeſſin des Erzherzogs Leopold Ferdinand
beziehen Kaiſer Franz Joſef hat den formellen Verzicht des Erz
herzogs Leopold Ferdinand genehmigt aber daran ausdrücklich die Be

dingung geknüpft daß der Erzherzog die öſterreichiſchen Reichs
grenzen nicht mehr übertreten darf Vor ungefähr acht Tagen
erhielt Dr Ofner ein Telegramm aus Zürich Leo von Wölfling unter
zeichnet in dem der Abſender ihn bat die Vertretung ſeiner Rechtsinter
eſſen zu übernehmen Dem Advokaten war der Abſender dieſes Telegramms

völlig unbekannt und er begnügte ſich mit der Antwort daß er jedenfalls
den üblichen Koſtenvorſchuß erwarte Darauf kam zwei oder drei Tage
ſpäter ein Brief der mit dem Namen des Erzherzogs Leopold Ferdinand
unterzeichnet war und in dem der Advokat formell mit den nunmehr mit
dem Wiener Hof zu führenden Unterhandlungen betraut wurde Jn
den nächſten Tagen erfolgt die Streichung des erzherzoglichen Namens
von ſämmtlichen Liſten in denen er geführt wurde Jn erſter Linie aus
der Liſte der Ritter vom goldenen Vließ Erzherzog Leopold Ferdinand
iſt mit ſeiner Schweſter der Kronprinzeſſin von Sachſen von Salzburg
allein abgereiſt Sie hatten im Auslande ein Rendezvous mit Fräulein
Ada mo wicz verabredet Auf Befehl des Kaiſers ging der Bruder des
Erzherzogs der beim Kaiſer Jäger Negiment in Salzburg ſtationierte
Erzherzog Joſef nach Genf ab um Unterhandlungen zu pflegen und das
Paar zur Rückkehr zu bewegen Als dieſe Miſſion ſcheiterte führten der öſter

reichiſche und der ſächſiſche Hof Unterhandlungen als deren Ergebniß das
offiziöſe Communiqué im Dresdener Journal anzuſehen iſt

Reber den Liebesroman des Erzherzogs Leopold Ferdinand
wird jetzt noch mitgetheilt Wilhelmine Adamowicz war vor ſieben Jahren
als Verkäuferin in einem Handſchuhmachergeſchäft thätig dort lernte ſie
den Erzherzog Leopold Ferdinand der damals den Majorsrang hatte
kennen Fräulein Adamowicz wußte nicht daß ein Prinz mit ihr verkehre

ſie ſprach darum ſtets den Erzherzog als Herr Major an Jn Jglau
mußte der Erzherzog zwiſchen dem Kommando und dem Fräulein wählen
Er zog letzteres vor und das Verhältniß ſetzte ſich in Wien fort wo der
Erzherzog ſeiner Freundin eine Villa im Währinger Cottage ankaufte
Der Erzherzog hatte dort ſeine für ihn eingerichteten Wohnräume Jm
Februar dieſes Jahres vollzog ſich aber plötzlich ein Umſchwung in den
Verhältniſfen des Fräuleins Adamowicz Eines Tages erſchien der Erz
herzog Joſef Ferdinand in Begleitung eines Rechtsanwalts bei ihr und
kündigte ihr an daß ſie die Villa und Wien binnen acht Tagen verlaſſen
müſſe Erzherzog Leopold befand ſich damals in Egypten und Wilhelmine
mußte an eine Löſung ihrer Beziehungen glauben bis ein Brief des Erz
herzogs ſie von Neuem ſeiner unwandelbaren Liebe verſicherte

Neuere Nachrichten aus Genf beſagen Die Kronprinzeſſin von
Sachſen ermächtigte ihren Anwalt den Altbundesrath Lachenal zu
folgender Erklärung Sie ſei entſchloſſen die eheliche Gemeinſchaft nicht
wieder aufzunehmen und werde vor Löſung der jetzigen Schwierigkeiten
betreffend die Auflöfung der Ehe weder nach Deutſchland noch nach
Oeſterreich zurückkehren da ſie überzeugt ſei daß man ſie wenn ſie zurück
kehrte für geiſtig geſtört ausgeben würde um ſie in einem Irrenhauſe
zu internieren Sie ſei glücklich ſich unter dem Schutz der ſchweizeriſchen
Geſetze zu wiſſen Erzherzog Leopold Ferdinand erklärt er ſei nach der

Schweiz gekommen um die Schweſter zu begleiten zu ſchützen und in
den augenblicklichen großen Schwierigkeiten nach Kräften zu unterſtützen

Er beſtätigt daß ſeine Schweſter und er vor der endgiltigen Regelung
der Frage die Schweiz nicht verlaſſen werden Die Kronprinzeſſin und
der Erzherzog Leopold unternehmen täglich kleinere Spaziergänge bei
denen ſie jedoch von Profeſſor Giron ſehr ſelten begleitet find Die
Kronprinzeſſin hat einen fehr ermüdeten und leidenden Geſichtsausdruck

während Erzherzog Leopold friſch ausſieht Seit der Abreiſe des Erz
herzogs Joſef Ferdinand iſt jeder Verkehr mit dem Wiener und Dresdener

Hofe abgebrochen

Aus Brüſſel werden Einzelheiten über den Sprachlehrer Giron mit
getheilt der mit der Dresdener Familienkataſtrophe in Zuſammenhang
gebracht wird Er ſoll 24 Jahre alt und ein Neffe des Profeſſors Aimé
Giron ſein der an der freien Hochſchule von Brüſſel als Rechtslehrer
wirkt und Rath am Obergericht iſt Er ſcheint ein überſpannter junger
Mann zu ſein Vor einiger Zeit wies er aus gewiſſen Bedenken eine ihm
zugefallene Erbſchaft zurück Seine Familie fand dieſe Handlungsweiſe
unbegründet und wollte ihn unter Vormundſchaft ſtellen laſſen Das
Gericht lehnte jedoch den Antrag ab Andrs Giron war auf Empfehlung
ſeines Oheims von der kronprinzlichen Familie als Lehrer des Franzöſiſchen
für die kleinen Prinzen angenommen worden Aus Dresden meldet
man Der jetzt vielfach genannte Sprachlehrer Giron führt die Vornamen
André Emile iſt Belgier von Geburt und wurde in den Kreiſen wo er

Sie ſtellte ſich auf die Fußſpitzen und drückte ihm die
niedlichen Hände auf den Mund

Walter befreite ſich ſcherzend verſprach das Streitobjekt
fallen zu laſſen folgte der Kleinen die luſtig voran lief und
ſtreckte mit freudigem Ausruf einem jungen Mann welcher ihm
aus der Laube entgegentrat beide Hände hin

Du hier Heute iſt wirklich der Tag der Ueberraſchungen
Du weißteja wie gern ich komme Papa wenn es mir

meine Zeit irgend erlaubt und dieſe iſt gegenwärtig nicht
ſſonderlich in Anſpruch genommen erwiderte Kurt

Er glich ſeinem Vater ſehr überragte ihn jedoch um Kopfes
länge und erſchien in ſeinem ganzen Weſen viel eleganter und
vornehmer als der Fabrikdirektor

Nach glücklich beſtandenem Examen zum Aſſeſſor befördert
arbeitete er ſeit zwei Jahren in dem Bureau eines namhaften
Rechtsanwalts Vater und Oheim hätten es freilich lieber ge
ſehen wenn er die kaufmänniſche Carriere ergriffen hätte gleich
wohl war ihm das Recht der freien Berufswahl niemals ſtreitig
gemacht worden

Hans hier ſind noch zwei liebe Gäſte ließ ſich in dieſem
Augenblick Frau Helene Walters Stimme vernehmen Herr
Heller und ſeine Nichte

Freut much freut mich rief der Direktor die Genannten
herzlich begrüßend

Alſo der Baron iſt wieder da Habe es ſchon erfahren
und denke mir daß Du geradenwegs von ihm kommſt ſagte
der Gutspächter Heller ein älterer Mann mit knochigem von
einem kurzen graumelierten Vollbart umrahmten Geſicht Er
hatte von Dunois deſſen Gut Waldorf gepachtet bewirthſchaftete
es ſeit einer Reihe von Jahren und galt für ſehr vermögend
Da er kinderloſer Wittwer war bezweifelte niemand daß ſeine
Nichte ihn dereinſt beerben würde

Fortſetzung folgt

hier verkehrte Abbé tituliert Seit einem Jahre war er als Untererzieher
der kronprinzlichen Kinder angeſtellt als der er ſich auch die volle Gunſt
des Kronprinzen zu erwerben wußte und viel Gutes von ihm empfing
Girons Schweſter durfte wenn ſie ihn beſuchte im kronprinzlichen Palais
wohnen damit er ſie häufiger ſehen konnte

Erzherzog Joſef Ferdinand der jetzt bekanntlich vergeblich bei
ſeinem Beſuche in Genf als Unterhändler ſeines Vaters auf die Flüchtigen

einzuwirken verſucht hat war übrigens vor einigen Jahren in Wien in
einen Liebeshandel verſtrickt der damals in aller Munde war Joſef
Ferdinand hatte eine leidenſchaftliche Zuneigung zu der jungen Schau
ſpielerin Krall gefaßi die aber dieſe Liebe nicht erwiderte wenn ſie auch
geneigt war dem Erzherzog die Hand zum Ehebunde zu reichen Da ſich
die Schließung des Ehebundes als unmöglich erwies lehnte Fräulein Krall
alle ſonſtigen Anträge des Erzherzogs ab Sie liebte einen Arzt zu dem
ſie in der Ausſicht daß er ſie heirathen werde in engere Beziehungen
trat Als ihre Hoffnung auf eine Ehe getäuſcht wurde nahm ſich Fräulein
Krall durch einen Sturz aus dem Fenſter das Leben

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 26 December Hofnachrichten Die Weihnachts
feier am kaiſerlichen Hofe hat in gewohnter Weiſe im Neuen Palais
ſtattgefunden Am frühen Nachmittag wurde den Augeſtellten der Hof
haltung im Schilderſaale beſchert und der Kaiſer beſuchte das Kaſerne
ment des 1 Garderegiments z um dort einigen Kompagniefeiern bei
zuwohnen Auf das Diner das um 4 Uhr begann folgte die Beſcherung
im Muſchelſaale wo zwei große Tannenbäume und ſieben weitere von ab
ſteigender Größe reichgeſchmückt Aufſtellung gefunden hatten Zu Diner
und Beſcherung waren an Damen und Herren der Umgebungen Ein
ladungen ergangen

Die königl Verordnung die die Einberufung des
preußiſchen Landtags auf den 13 Januar 1903 verfügt wird im
Staatsanz veröffentlicht und lautet Wir Wilhelm von Gottes Gnaden

König von Preußen 2c verordnen gemäß Artikel 51 der Verfaſſungs
urkunde vom 31 Januar 1850 auf den Antrag des Staats Miniſterinms
was folgt Die beiden Häuſer des Landtages der Monarchie das Herren
haus und das Haus der Abgeordneten werden auf den 13 Januar 1903
in Unſere Haupt und Reſidenzſtadt Berlin zuſammenberufen Das Staats
Miniſterium wird mit der Ausführung dieſer Verordnung beauftragt

Gegenüber der Blätiermeldung daß der Reichshaus
haltsetat für 1903 dem Reichstag nicht ſogleich nach ſeinem Zu
ſammentritt vorgelegt werden ſolle iſt die Nordd Allg Zig in der
Lage feſtzuſtellen daß der Bundes rath die Berathungen der bisher
noch nicht genehmigten Einzeletats in den zuſtändigen Ausſchüſſen bereits
am 2 Jannar wieder aufnimmt An maßgebender Stelle beſteht nach
wie vor nicht nur die Abſicht den Etat dem Reichstage unmittelbar bei
ſeinem Wiederzuſammentreten vorzulegen ſondern es iſt ſogar in Ausſicht
genommen ihn womöglich den Reichstagsabgeordneten noch vorher zugängig
zu machen

Die Nationalzeitung ſchreibt ſie habe zu ihrem Vedauern
Grund die in der Preſſe verbreitete Anſicht daß die Zuſtimmung der
Regierungen zur Einführung von Reichstagsdiäten nunmehr wahr
ſcheinlicher geworden ſei oder gar unmittelbar bevorſtehe für unrichtig
zu halten Die Nationalzeitung hört in der Haltung der Regierungen
zu dieſer Frage ſei keine Aenderung eingetreten

Dem bisherigen Poſener Oberbürgermeiſter Witting
ſind nach der Deutſch Ztg von der Nationalbank für Deutſchland für
den Verzicht auf die Oberbürgermeiſterſtelle und die damit verbundene
Penſion 300000 Mk in Bankaktien gewährt worden von denen er einſt
weilen die Zinſen bezieht Außerdem iſt Herrn Witting ein Jahres
einkommen von 100000 Mk zugeſichert Die Staatsregierung ſoll ver
geblich Herrn Witting das Oberpräſidium in Poſen und das Präſidium
der Anſiedelungskommiſſion angeboten haben

Der jetzige Botſchafter Charlemagne Tower iſt der
ſiebzehnte diplomatiſche Vertreter der Vereinigten Staaten in Berlin
Seine Vorgänger waren Henry 1737 46 Andrew J
Denniſon 1846 50 Daniel J Barnard 1850 58 P H Broom
1858 57 Joſ A Wright 1857 61 Norman B Hudd 1861 65

ger A Wright 2 Termin 1865 67 George Bancroft 1867 74
Bancroft Davis 1874 78 Bayard Taylor 1878 79 Andrew
White 1879 81 A A Sargent 1881 82 John A Kaſſon

1882 84 George Pendleton 1885 89 W Walter Phelps 1889
bis 93 Theodore Runyon 1893 96 Edwin F Uhl 1896 97
Andrew D White 2 Termin 1897 1902

Das Kriegsgericht der zweiten Diviſion verurtheilte laut
Meldung aus Jnſterburg den Militärbäcker Georg Reimann der am
Tage vor ſeiner Entlaſſung in angeheitertem Zuſtande an einem Krawall
gegen zwei Unteroffiziere theilgenommen dabei einen mit einem Stein ge
worfen den anderen mit blankgezogenem Seitengewehr bedroht hatte
wegen militäriſchen Aufruhrs Gehorſamsverweigerung und Achtungs
verletzung zu ſechs Jahren einem Monat und zwei Wochen Gefängniß

Eine für Hausbeſitzer und Miether gleichwichtige Ent
ſcheidung hat nach der neueſten Nummer der juriſtiſchen Zeitſchrift Das
Recht das Reichsgericht gefällt indem es folgenden Nechtsſatz auf
ſtellte Wird dem Vermiether das Vorhandenſein von Mängeln durch
den Miether angezeigt ſo darf er nicht einfach unthätig bleiben wenn er
ſelbſt nicht beurtheilen kann ob die Beſeitigung dieſer Mängel ihm oder
dem Miether obliegt Er muß vielmehr um nicht gegen ſeine Ver
pflichtungen als Vermiether zu verſtoßen in einem derartigen Falle durch
einen Sachverſtändigen ermitteln laſſen welches die Urſache der hervor
getretenen Mängel iſt

Frankreich
Zur Affaire Humbert

Paris 26 December Jn der Affaire Humbert iſt eine neue
Verhaftung erfolgt Es wurde die Geliebte Romain Daurignacs
un Dalaza in dem Augenblick feſtgenommen als ſie in Buenos

ires den Dampfer Labrador mit dem ſie aus London eingetroffen
war verlaſſen hatte Die Verhaftung erfolgte auf Erſuchen zweierfranzöſiſcher Geheimpoliziſten die an Bord deſſelben Dampfers waren

Die Dalaza wird der Mitſchuld an den Betrügereien der Familie Humbert
beſchuldigt Die Dame heißt mit ihrem bürgerlichen Namen Madame
Decarpentrie und ſtand notoriſch nach der Flucht der Humberts mit Romain
in Korreſpondenz Auch war ſie wahrſcheinlich vor der Abreiſe nach
Argentinien in Madrid Man beſchlagnahmte ihr Reiſegepäck welches
aus 25 Koffern beſtand Die hieſigen Blätter ergehen ſich in der Ver
muthung daß dieſe Koffer die Millionen der Humberts oder wichtige
Dokumente enthalten Wie der Figaro freilich wiſſen will erfolgte die
Verhaftung der Dame wegen eines ganz vulgären Diebſtahls Sie ſoll
nämlich einem ihrer Freunde einen werthvollen Ring geſtohlen haben

Die vorgenommene Unterſuchung hat ergeben daß der verhaftete frühere
Verwalter der Familie Humbert Parayre in der letzten Zeit damit
beſchäftigt war ſpaniſch zu lernen Man erblickt darin den Beweis
dafür daß Parayre den Aufenthalt der Humberts kannte und wahrſcheinlich
die Abſicht hatte ſich ihnen anzuſchließen Die Belohnung von
25000 Franks wird dem Madrider Polizei Jnſpektor Caro zuerkannt
werden da feſtgeſtellt wurde daß er das Haus in dem die Humberts
wohnten bereits ſeit dem 15 December überwachte während der anonyme
Brief erſt vom 17 December datirt iſt Das Journal veröffentlicht
ein Telegramm aus Madrid wonach dort gerüchtweiſe verlaute Frederie
Humbert ſei in ſeiner Zelle todt aufgefunden worden Eine Beſtätigung
der Nachricht liegt bisher nicht vor

Amerika
Die Aktion gegen Venezuela

Waſſhington 26 December Das Geſammtkabinet berieth
am Mittwoch die Venezuelafrage Dabei trat eine Verſchiedenheit
der Anſchauungen darüber zu Tage ob die Uebernahme des Schieds
richteramts durch den Präſidenten zu wünſchen ſei oder nicht
Es wird befürchtet daß im Laufe der ſchiedsrichterlichen Thätigkeit ſich die
eine oder andere Zufälligkeit ergeben werde welche Amerika ernſtlich
mit in Verwickelung ziehen könnte Späterhin wurde bekannt daß
einige Mitglieder des Kabinets Einſpruch dagegen erhoben die Frage
dem Haager Schiedsgerichtshofe zu unterbreiten Es liegt kein
Grund vor zu wünſchen die Monroedoktrin nicht einem ameri
kaniſchen Gerichtshofe zur Entſcheidung zu überlaſſen auch wenn dies

m

der unzweifelhaft unparteiſche Haager Gerichtshof wäre Sie würden
vielmehr es vorziehen wenn denn einmal die Monroedoktrin Gegen
ſtand des Haager Schiedsſpruches ſein ſolle daß der ameri
kaniſche Einfluß ſelber in der Angelegenheit entſcheide Ein anderer
Punkt den die Miniſter gegen erſteren Punkt anführen iſt der daß
wenn der Hagager Gerichtshof einen Spruch fällen ſollte dies zu
lange Zeit in Anſpruch nähme während Rooſevelt im Stande wäre
en Schiedsſpruch in einigen Tagen abzugeben Staatsſekretär
Hay telegraphierte nach jener Kabinetsſitzung an den Geſandten
Bowen bevor Rooſevelt das Schiedsgerichtsamt übernehme
müſſe Caſtro ſich verpflichten ihm völlig freie Hand zu laſſen und
ſeine Entſcheidung zu reſpektieren Jn Waſhington ſchließt man
daraus daß die Annahme des Vorſchlags der Mächte bezüglich der Ueber
nahme des Schiedsgerichts durch Rooſevelt ſicher iſt Die förmlichen Ant
worten Deutſchlands und Englands in welchen dem Präſidenten
Rooſevelt das Schiedsrichteramt in der Venezuela Angelegenheit angetragen
wird ſind hier eingegangen ſie ſind ſo abgefaßt daß Präſident Rooſevelt
ohne Schwierigkeit annehmen oder ablehnen kann Nunmehr aber
meldet das Reut Bur unterm 26 Das Kabinett trat heute Vormittag
zur Berathung der venezolaniſchen Angelegenheit zuſammen Präſident
Rooſevelt wird das Schiedsamt nicht übernehmen Die ganze

e efrage wird dem Haager Schiedsgericht überwieſen
werden

Aus La Guayra wird berichtet General Matos erbat ſich kürzlich
eine Unterredung mit Commodore Scheder um die venezolaniſche An
gelegenheit zu beſprechen Er wurde jedoch an den engliſchen Com
modore Montgomerie als den dienſtälteren Offizier verwieſen
Jndefſen lehnte auch Montgomerie es ab Matos zu empfangen

Die Meldung daß die Revolution Fortſchritte mache wird von
allen Seiten beſtätigt jedoch iſt die Bewegung uneinig und führerlosDie Blockade wird ſie ſtärken es erſcheint aber um möglich durch dieſes

Mittel Hunger und Nothſtand im Lande herbeizuführen Daher dürften
Monate vergehen ehe die Unzufriedenheit ſoweit geſtiegen iſt daß Caſtro
abgeſetzt wird Draſtiſchere Maßregeln würden dieſen Erfolg bald erreichen
Caſtro allein iſt es der ſich der Bezahlung der Schulden an die
Ausländer entgegenſtemmt Die Blockade ſchädigt meiſtens die fremden Ge
ſchäftsleute die Venezolaner reden kaum davon Der Miniſter des Aeußern
verlacht ſie und hält Abwehrmaßregeln gegen ſie für überflüſſig Landungs
korps dagegen würden fügt er hinzu äußerſten Widerſtand finden ie
bereits gemeldeten Anwerbungen durch die Regierung erfolgen meiſt zwangs
weiſe und ſind für den Kampf gegen die Revolution beſtimmt Es wurden
alle Zugthiere auch die der deutſchen Einwohner requiriert man braucht
ſie zum Transport von Munition und Lebensmitteln Eine Depeſche
aus Caracas meldet Der Waffenſtillſtand zwiſchen der Regierung
und den Aufſtändiſchen lief am 25 ab Die erhielt die
Mittheilung daß drei Armeen in einer Stärke von 6200 Mann auf der
Straße von Altagiazia und Guatire auf Caracas heranmarſchierten Die
Lage iſt äußerſt kritiſch Venezuela habe der Regierung kein Geld mehr
vorzuſtrecken Caſtro ſehe den Ernſt der Lage ein und gehe nach La
Victoria ab um zu verſuchen die Vorhut der Aufſtändiſchen unter Rolando
aufzuhalten

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 27 December Der Bettelſtudent Operette

in drei Akten von Millöcker Dirigent Herr Kapellmeiſter Tittel Gleich
wie Fledermaus und Fatinitza gehört auch der Bettelſtudent zu
jenen guten älteren Operetten welche die meiſten neuen immer noch ſieg
reich aus dem Felde ſchlagen dank ihres amuſanten Sufjets und ihrer
wirklich hübſchen graziöſen melodiſchen Muſik Ganz und gar vom
Repertoir verſchwinden werden ſie wohl nicht ſo bald Geſtern war trotz
des gänzlich aufgehobenen Abonnements das Theater bis auf den letzten
Platz gefüllt Die Aufführung ermangelte des friſchen Zuges nicht und
das war zum großen Theil Herrn Kapellmeiſter Tittel zu verdanken der
ein Feind jeder Tempo Verſchleppung Schwerfälligkeiten weder im
Orcheſter noch auf der Bühne duldet Nach dem 2 Akt überreichte man
dieſem verdienſtvollen Dirigenten einen großen Lorbeerkranz unter
lebhafter Zuſtimmung des Publikums Herrn Böttcher machte die
Titelpartie wenigſtens im erſten Akt viel zu ſchaffen wo einige hoch
gelegene Stellen garnicht anſprechen wollten überhaupt war er nicht ſo
gut disponiert wie neulich als Georg Waffenſchmied Jm zweiten und
dritten Akt wurde das weniger bemerkbar Das lebhafte Spiel half auch
über manches hinweg Das Duett mit Laura und das Lied Akt III
gefielen Trotzdem glaube ich daß der Künſtler als Jan Janicki beſſer
am Platz geweſen wäre Dieſen PſfeudoSekretär ſang und ſpielte Herr
Gruſelli vortrefflich Nach dem Duett mit Bronislawa folgten warme
Beifallsbezeugungen Als bärbeißiger und rachedurſtiger Oberſt Ollendorff
bildete Herr Berend das Ergötzen des Publikums Natürlich legte er das
Gewicht auf die Darſtellung und nicht auf den Geſang Bei einer Operettenfigur

wie dieſer Gouverneur von Krakau ſchadet es ja auch weiter nichts
Seine Kouplets wurden applaudiert Nach dem zweiten Akt erhielt Herr
Berend eine Kranzſpende die ſowohl dem ausübenden Künſtler als dem
Regiſſeur zu gönnen war Fräulein von Beör ſah als Laura ſehr
diſtinguiert aus und erntete mit ihren Geſangnummern viel Anerkennung
Auch was das Spiel anbelangt befriedigte ſie alle Anſprüche die man an
eine in der Operette beſchäftigte Opernſängerin zu ſtellen berechtigt i
Ueberhaupt macht Fräulein von Beör unverkennbare Fortſchritte Necht
hübſch ſang Fräulein Dietz die ewig hungrige Bronislawa und auch Frau
Schäfer Kruſe brachte den für die Gräfin Palmatica erforderlichen
Humor mit Nicht vergeſſen darf der komiſche Enterich des Herrn Stahl
berg werden Als Muſikgraf Bogumil Malachowski fiel Herr Wieſe
durch ſeine impoſante Erſcheinung und ſein degagiertes Spiel auf Die
Offiziere v Wangenheim und v Henrici waren mit den Herren Raven
und Guth gut beſetzt Fräulein Becker war ein niedlicher Kornet
v Richthofen aber ihr Organ erwies ſich mehrmals nicht angi genug

Corny

Lokales
Der Nachdruck unſerer Driginal Lokal Berichte iſt nur mit DQuellenangabe geſtattet

Halle 27 December
Verleihungen Dem Rentmeiſter Dubro hierſelbſt iſt der

Charakter als Rechnungsrath und dem Rechtsanwalt und Notar Benne
wiz hierſelbſt der Charakter als Juſtizrath verliehen

Neujahrskarten Die bevorſtehende Neujahrszeit ſtellt eine Hoch
fluth von Glückwunſch und Anſichtskarten in Sicht Die Schaufenſter
der Papierhandlungen zeigen nach Form und Jnhalt die verſchiedenſten
neuen Muſter Manche können vor einer Prüfung auf Grund der Be
ſtimmungen der Poſtordnung beſtehen andere laſſen Zweifel über ihre Zu
läſſigkeit zu eine große Zahl aber wird wie alljährlich mit dem Unzu
läſſig des Abfertigungsbeamten ihren Zweck verfehlen oder aber mit
Nachtaxe verſehen der Freude über den Empfang den bitteren Tropfen der
Portozahlung beimiſchen Es wird daher zur Zeit allgemeines Intereſſe
haben wenn wir im Anſchluß an die Beſtimmungen der Poſtordnung
eine Anzahl Entſcheidungen bekannt geben die ſich auf wiederholt vorge
kommene Arten von Glückwunſch und Anſichtskarten beziehen Nach der
Poſtordnung dürfen die von der Privalinduſtrie hergeſtellten Formulare zu
Poſtkarten in Größe Papierſtärke und Form nicht weſentlich von den
durch die Poſt ausgegebenen Formularen abweichen So ſind beiſpiels
weiſe Poſtkarten mit erheblich abgerundeten Ecken zur Beförderung gegen
die Poſtkartentaxe nicht zugelaſſen Daſſelbe gilt von Karten mit kleinen
ausgeſtanzten Oeffnungen oder Buchſtaben die mittelſt Durchlochung her
geſtellt und darauf mit Fäden ausgeſtickt ſind im Weiteren von ſolchen
mit überklebten Schutzdecken u ſ w Da Poſtkarten aus Papier hergeſtellt
ſein müſſen ſind ſolche aus Metall und Holz oder anderem Material
unzuläſſig Unzuläſſig gegen die Poſtkartentaxe ſind auch Karten in
Käſtchenform mit Quitſchvorrichtung ſogenannte Quietſchkarten ihnen fehlt
der Charakter als offener Verſendungsgegenſtand Auch Bilderſchmuck
und Aufklebungen auf der Rückſeile der Formulare ſind nur inſoweit
zuläſſig als dieſe ihre Eigenſchaft als offene Karte nicht verlieren
Die aufgeklebten Zettel müſſen der ganzen Fläche nach aufgeklebt ſein
Boſtkarten die dieſen Beſtimmungen nicht entſprechen werden zwar offen
befördert unterliegen aber dem Briefporto Gänzlich ungeeignet zur
offenen Verſendung ſind dagegen Poſtkarten mit aufgeklebtem Mineral
ſtaub Glimmer Glasſplitierchen Sand Metalltheilchen u ſ w ſowie Poſt
karten mit Ausſchnitten durch welche die Feſtigkeit der Karte leidet ſolche
mit angehängten Siegeln aus Staniol Karten in Form von Brieſſeideln
Flundern und ähnliche Dieſe Gegenſtände können nur unter Umſchlag
gegen Briefporto verſendet werden Soweit Neujahrskarten gegen dad
Druckſachenporto befördert werden follen iſt es zuläſſig handſchriftlich ein
Widmung hinzuzufügen Unter Widmung ſind jedoch nur ſolche Aeußerungenzu verſtehen aus denen klar und deutlich hervorgeht daß ſie lediglich du
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28 December Seite 3Zueignung bedeuten ſollen z B Herrn N N zu iV ſollen z B N zur freundlichen Erinnerung Handſchriftliche Suſave wie Mit ſeriet Mit
verbindlichem Danke und dergl ſind für ſich alleind lein oder neben der eigentlichen Widmung unzuläſſig Vielfach iſt die Anſicht verbreitet daß auf
Anſichtskarten u ſ die als Druckſachen frankiert ſind gute Wünſche
Glückwünſche Dankſagungen oder andere Höflichkeitsformen mit höchſtens
5 geſchriebenen Worten oder den üblichen Anfangsbuchſtaben wie p k und
G 2 u ſ w hinzugefügt werden dürten Dieſe Anſicht iſt unzu
die Die angeführten ſchriftlichen Zuſätze ſind nur bei gedruckten

iſitenkarten nicht auch bei Anſichtspoſtkarten zuläſſig Die Worte und
Buchſtaben müſſen aber in allgemein verſtändlichen Schriftzeichen wozu
z v ſtenographiſche Zeichen nicht gehören niedergeſchrieben ſein

Stadttheater Das Weihnachtsmärchen Der geſtiefelte Kater
wird morgen Sonntag Nachmittags 3 Uhr wiederhoit die weiteren
Aufführungen deſſelben finden am Dienstag und Donnerstag je Nach
wittags 8 Uhr ſtatt Morgen Sonntag Abend wird in der Abonnements

Serie des 2 Viertels Flothows Oper Martha gegeben der Oper folgt
eine Aufführung des Molidre ſchen Luſtſpiels Der eingebildete Kranke
Am Montag wird Donizetti s Regimentstochter und das Luſtſpiel Der

Geizige aufgeführt Giltigkeit haben die Abonnements des 3 Viertels
und der FarbenSerie blau ebenſo werden die noch ausſtehenden Beamten
bons umgetauſcht Der Spielplan verzeichnet für die übrigen Tage der
Woche folgendes Repertoir Dienstag Der Bettelſtudent Mittwoch
Novität Miß Hobbs Luſtſpiel von Jerome Donnerstag Abend Die

ledermaus Freitag Wiederholung des Luſtſpiels Miß Hobbs
ie Beamtenkarten des erſten Spiel Abſchnittes haben alſo noch am

Dienstag und Mittwoch Giltigkeit
Neues Theater Am Sonntag finden im Neuen Theater wiederum

2 Vorſtellungen ſtatt und zwar geht Nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preiſen
der Schwank Seine Kammerjungfer in Scene während am Abend 85
die Luſtſpielnovität Das Theaterdorf von Blumenthal und Kadelburg
zum erſten Male wiederholt wird Am Montag gelangt der Schwank Der
Mäßigkeitsapoſtel nochmals zur Aufführung Die außenſtehenden Be
amtenbillets der erſten Spielzeithälfte haben nur noch am 27 29 und
30 ds Mts Giltigkeit

Walhallatheater Am morgigen Sonntage findet die letzte Nach
mittags Vorſtellung des jetzigen Spielplans ſtatt in welcher das geſammte
Künſtlerperſonal ohne Ausnahme auftreten wird Unter den lebenden
Photographien gelangt das Märchen Alibaba und die 40 Räuber eben
falls zur Vorführung Vormittags von 1I1 I Uhr Frühſchoppen
Frei Concert Abends 8 Uhr große Vorſtellung

Apollotheater Am morgigen Sonntage findet Frühſchoppenconcert
von 111 bis I Uhr bei freiem Eintritte ſtatt Nachmittags 4 und
Abends 8 Uhr finden Vorſtellungen ſtatt Von 8 Uhr ab cConcertiert
das Theaterorcheſter

Die Tegeruſeer kommen L Köhler s oberbayeriſches Bauern
komödienEnſemble gaſtiert vom 2 bis 11 Januar in Halle Thaliafeſtſäle
Bei den Darbietungen dieſer Naturſpieler tritt uns ein ganzes Stück ober
bayeriſchen Bauernlebens in ſeiner ganzen Urwüchſigkeit und Originalität
lebhaft entgegen

Ernſt von Wolzogen der vielgenannte Schriftſteller hat nun
mehr in Gemeinſchaft mit dem Jmpreſario Martin Stein aus Hamburg
eine neue Kunſtrichtung geſchaffen welche unter dem Titel Bunter
Abend die Neugeſtaltung der bisher üblichen Concertform beabſichtigt
Hervorragende Künſtler und Künſtlerinnen auf dem Gebiete des Geſanges
der Rezitation und Jnſtrumentalmuſik werden in bunter Reihenfolge ein
Programm abſolvieren bei welchem das geſprochene und geſungene Wort
durch entſprechenden mimiſchen Ausdruck unterſtützt wird Wie uns mit
getheilt wird findet hierſelbſt am 6 und 7 Januar in den Kaiſerſälen
eine derartige Abendunterhaltung ſtatt Das Arrangement und der Vor
verkauf liegt in den Händen der Buch Kunſt und Muſikalienhandlung
von Albert Neubert hier

Herr F A Venkenſtein welcher während eines Zeitraumes von
8 Jahren als Opernſänger und Opernregiſſeur thätig war aus Geſund
heitsrückſichten dieſe Thätigkeit jedoch auſgab hat ſich in unſerer Stadt
als Geſanglehrer niedergelaſſen Herr Benkenſtein erhielt nach Beendigung
ſeines Gymnaſialſtudiums ſeine muſikaliſche Ausbildung am Kgl Konſer
vatorium zu Leipzig wurde Schüler von Prof Dr Jadasſohn Prof Paul
Prof Papperitz u im Geſang von Prof Dr C Riedel Fr Rebling
Reß und genoß zuletzt auf Empfehlung des Jntendanten der Kgl Oper
u München Privatunterricht des Profeſſor Julius Stockhauſen Herr
enkenſtein iſt auch als Muſikſchriftſteller und Liederkomponiſt thätig
Siehe Jnſerat

Das Platzconcert ſpielt am morgigen Sonntage Mittags 12 Uhr
die Kapelle des Artillerie Regiments Nr 75 am Kaiſer Wilhelm Denkmale
in der Poſtſtraße Das Programm lautet König Karl Marſch von
Unrath Ouvertüre z Optt Leichte Kavallerie von Suppé Mein
Juwel Walzer von Linke Chor und Gebet a d Op Die Zauberflöte
von Mozart Divertiſſement aus Rheingold von Wagner

v Die Weihnachtsfeier der Cigarrenköpfchen Sammler die am
erſten Feiertage Vormittags 11 Uhr in der Kaiſer Wilhelmhalle ſtatt
fand war wiederum recht gut beſucht Zum 25 Male wurde von den
Sammlern armen Waiſenkindern der Weihnachtstiſch gedeckt Ein großer
prächtiger Weihnachtsbaum mit ſeinem Kerzenſchimmer beleuchtete die mit
Gaben bedeckten Tafeln an denen die 58 Waiſenkinder in ſpannender Er
wartung Aufſtellung genommen hatten Unter Mitwirkung des Stadt
ſingechors und eines Theiles der Henſchelſchen Kapelle geſtaltete ſich die
Feier diesmal zu einer beſonders eindrucksvollen Nach allgemeinem Ge
ſang ſprach die Schülerin Venediger ein von Herrn Moritz König ver
faßtes Weihnachtsgedicht und nach einem Vortrag des Stadtſingechors hielt
Herr Klempnermeiſter Grecke eine zu Herzen gehende Anſprache in welcher
er die Bedeutung des Weihnachtsfeſtes würdigte und darauf hinwies daß
die Nächſtenliebe den anweſenden Kindern den Weihnachtstiſch gedeckt habe
Nach einigen geſanglichen und deklamatoriſchen Vorträgen ergriff Herr
Moritz König das Wort um allen denen herzlichſten Dank abzuſtatten die
mit an dem Werk geholfen haben Des weiteren wies er darauf hin daß
die CigarrenköpfchenSammler keinen Verein bilden wie dies vielfach an
genommen werde es werden keine Mitgliederbeiträge bezahlt keine Ver
einsabende abgehalten jedermann kann Mitglied werden der ſeine
Eigarrenköpfchen in den Sammelſtellen abliefert Mit dem diesjährigen
Reſultat könne man ſehr wohl zufrieden ſein denn es ſind 295 Pfund
Cigarrenköpfchen gegen 282 im Vorjahre umgeſetzt aus denen 201,70 Mk
gelöſt ſind Weiter ſind 1334 Cigarrenkiſten verkauft gegen 1194 im
Vorjahre Auch der Umſatz in Staniol iſt beſſer geworden Auf die in
letzter Zeit veröffentlichte Weihnachtsbitte ſeien ca 40 Mk eingegangen
wofür den Gebern herzlichſter Dank auszuſprechen ſei Mit dem gemein
ſamen Geſang des Weihnachtsliedes O du fröhliche ſchloß die ſchöne
Feier und die Kinder Knaben und Mädchen nahmen die für ſie be
ſtimmten nützlichen und zweckmäßigen Geſchenke dankend in Empfang

Deutſch evangeliſcher Frauenbund Zum Beſten der zu
Neufahr ins Leben tretenden Heimath für junge Mädchen beſonders für
kaufmänniſche Angeſtellte ſoll am 8 Januar 1903 im großen Saale des
Evangeliſchen Vereinshaufes Kronprinz ein Concert ſtattfinden Es
haben ihre Mitwirkung zugeſagt Concerſängerin Fräulein Frieda Berve
Fräulein Suchier Herr Landſchaftsſekretär Toron und Herr Amtsrichter
Welcker Den Verkauf der Eintrittskarten will Herr Hothan gr Stein
ſtraße 14 übernehmen

Die Miſſions konferenz in der Provinz Sachſen tritt am
16 und 17 Februar k J zum 25 Male in Halle zuſammen am
12 März 1879 wurde ſie von einer verhältnißmäßig kleinen Zahl von
Miſſionsfreunden gegründet Die Predigt zur Eröffnung hat Hofprediger
D Stöcker zugeſagt den Hauptvortrag hält Miſſionsdirektor Oehler Baſel

über die Frage Welche Aufgaben ſtellt die Erziehung der Heidenchriſten
zur chriſtlichen Selbſtändigkeit an die evangeliſche Miſſion

Religiöſe Verſammlungen Jm chriſtlichen Verein junger
Männer Weidenplan 5 findet morgen Sonntag Nachmittags 4 ühr
eine Weihnachtsfeier für Bäcker ſtatt Außer Anſprachen finden Dekla
mationen Jnſtrumental und Geſangs Vorträge ſtatt Zutritt frei
Der evang Männer und Jünglings Verein I veranſtaltet ſeine
Weihnachtsfeier mit Verlooſung morgen Sonntag Abends 8 Uhr im
Saale der Herberge zur Heimath Mauerſtraße 7 Sonntag den
28 December Abends 8 Uhr wird im großen Saale des Stadtmiſſions
hauſes Weidenplan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenbach über das Thema

Das Weihnachtsfeſt im himmliſchen Vaterhauſe einen Vortrag halten
un derſelben Zeit wird in der Schmiedſtraße 21 Herr Stadtmiſſionar
cheler die Verſammlung leiten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt

iſt frei Nachmittags 8 Uhr Zuſammenkunft des gemiſchten Chores
im Stadtmiſſionshauſe

Der Volksbildungsverein hielt am Abend des 1 Weihnachts
feiertages in dem durch zwei lichterſtrahlende Tannenbäume geſchmückten
Saale der Herberge zur Ken einen wohlgelungenen Familienabend
ab Den Erſchienenen wurde ein reichhaltiges Programm geboten Außer
allgemeinen Weihnachtsliedern und von Mitgliedern zum Vortrag ge
brachten netten Deklamationen von denen namentlich Der alte Mu
ſikus von Schoenhardt Knecht Rupprecht von Storm und Die
Paſchlewwer Geſchichten vorgetragen von Frl Luiſe Hennig ſowie
von Herrn Lehrer Paul Hoffmann geſungene Lieder freudigen Anklang
fanden Darbietungen von Frl Gertrud Haring und Frl Martha
Schwartz ſie bekundeten echtes Kunſtverſtändniß Die Jnſtrumentalbegleitung
befand ſich in der ſachkundigen Hand des Herrn Lehrer Thomas Sämmt

liche Vorträge fanden wohlverdienten Beifall Der in der Pauſe er
ſchienene Weihnachtsmann mit ſeinen kleinen Ueberraſchungen fand ſelbſt
verſtändlich freundliche Aufnahme Das ſich an die Vorträge anſchließende
gemüthliche Beiſammenſein dehnte ſich bis zur Mitternachtsſtunde aus

Das Lehrlingsheim des kaufmänniſchen Vereins beſucht
morgen Sonntag den 28 d Mts die Nachmittags Vorſtellung im
Stadttheater Die Eintrittskarten werden den Mitgliedern im Vereinslokale
gr Brauhausſtraße 15,II von 3 Uhr an verabfolgt Die Weihnachts
feier kann erſt Sonntag nach Neujahr ſtattfinden

Jubiläumsfeier Am 28 d Mts Abends fand im Geſellſchafts
hauſe zu Diemitz aus Anlaß des 50 jährigen Beſtehens der Firma
Büsſcher K Hoffmann eine Feier ſtatt an der ſämmtliche Beamte und
Arbeiter der hieſigen Geſchäftsſtelle mit ihren Frauen betheiligt waren und
die einen recht befriedigenden Verlauf nahm Nach dem Abendeſſen fanden
verſchiedene Theateraufführungen ſowie Concertvorträge und eine Weih
nachtsbeſcheerung ſtatt woran ſich ein fröhliches Tänzchen ſchloß das
ſämmtliche Theilnehmer bis gegen Morgen in ſchönſter Harmonie vereinigte

Der orkanartige Sturm welcher namentlich am Abend des
erſten Feiertages herrſchte hat an Gebäuden c vielfachen Schaden ange

ſchlicht iſt

richtet Jn unſerer Stadt war es ſogar im Jntereſſe der öffentlichen
Sicherheit und des Verkehrs nothwendig daß die Feuerwehr drei Mal
alarmiert wurde um entſtandene Hinderniſſe zu beſeitigen An den Neu
bauen Leipzigerſtraße 30 und gr Steinſtraße 21 waren die Bauplanken
umgeriſſen und auf die Straße geworfen während am Juſtizneubaun in
der Poſtſtraße ein Krahngerüſt demoliert war Jn allen Fällen wurde
bald ſachgemäße Abhilfe geſchaffen

Tödtlich verunglückt
Kabiſch ſchlug als er in der Wohnung ſeiner Eltern einen Stuhl be
ſteigen wollte rücklings herunterfallend ſo unglücklich mit dem Hinterkopfe
auf eine ſcharfe Ecke des gemauerten Ofenſockels daß er eine Schädel

verletzung erlitt und gegen Mitternacht verſtarb
Paletotmarder Aus einem Tanzſaal in der Lützenerſtraße iſt

einem jungen Mann ein ſchwarzer geflockter Winterüberzieher mit gelbem
Taſchenfutter ſonſt grau und weiß karriertem Futter geſtohlen worden
Vielleicht hat der Dieb ſelbſt eine Winterhülle gebraucht möglicherweiſe
hat er aber auch den Ueberzieher um Feiertagsgeld zu erlangen verkauft

Feiertagsbraten Um ſich Feiertagsbraten zu verſchaffen ſind
Diebe in der Tholuckſtraße über einen hohen Zaun geſtiegen haben einen
Stall erbrochen und daraus gegen 30 Hühner geſtohlen denen ſie an Ort
und Stelle die Köpfe abriſſen Aus einem anderen Grundſtücke wurden
auf gleiche Weiſe eine Ente und mehrere Hühner geſtohlen

Die Feuerwehr wurde am Mittwoch Nachmittag Uhr zur
Beſeitigung eines Ofenrohrbrandes nach gr Steinſtr 23 gerufen
Abends 9 Uhr war im Grundſtücke Magdeburgerſtr 67 ein Schornſtein
braud zu beſeitigen

Diebſtähle Ein Kaufmann aus Hamburg welcher in einem
hieſigen Hotel logierte hatte bevor er ſich ins Bett begab ſein Porte
monnaie mit mehr als 200 Mk Jnhalt und einer Rückfahrkarte der Vor
ſicht halber in den Kaſten des Nachttiſches gelegt Am anderen Morgen
vergaß er das Portemonnaie Dieſe Vergeßlichkeit kam ihm theuer zu
ſtehen Als er das Hotel verlaſſen hatte und Geld brauchte kehrte er
eiligſt zurück um das Portemonnaie zu holen inzwiſchen war aber der
Nachttiſchkaſten von einem Unbekannten ausgeräumt worden Eine
Frau die ihr Zimmer unverſchloſſen gelaſſen hatte fand bei ihrer Rück
kehr in die Wohnung einen Schrank erbrochen vor Aus letzterem waren
die Erſparniſſe der Bewohnerin gegen 100 Mk verſchwunden Wahr
ſcheinlich hat ein Fremder die günſtige Gelegenheit zur Ausführung eine
Diebſtahls benützt

Ein Heiratheſchwindler näherte ſich einem hieſigen Dienſt
mädchen und verſprach dieſem obwohl er bereits eine Frau und vier
Kinder beſitzt die Ehe Um der Werbung Nachdruck zu verleihen be
ſonders aber auch um das Mädchen ganz ſicher zu machen zeigte der
Schwindler ein Sparkaſſenbuch mit einer hohen Einlage vor Das
Mädchen vertraute dem Menſchen und gab dieſem ihr Sparkaſſenbuch
damit er einen Betrag von 50 Mk den der Gauner als Darlehn wünſchte
abheben konnte Jm Beſitze des Buches begnügte ſich der Betrüger nicht
mit 50 Mk er hob vielmehr 150 Mk ab Jnzwiſchen hatte das Mädchen
erfahren daß ihr Verehrer verheirathet ſei Letzterer wurde nun auf
erſtattete Anzeige von der Polizei verhaftet Dabei ſtellte ſich heraus daß
das Sparkaſſenbuch welches er dem Mädchen gezeigt hatte nicht ihm
gehörte ſondern ein gefundenes war

5tandesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Eheſchließungen 24 December Der Malergehülfe Guſtav Fiſcher
und Antonie Happ Jlfeld und Ludwig Wuchererſtraße 72 Der Tapezierer
und Dekorateur Karl Naumann und Luiſe Schiriot Eisleben und Eichen
dorffſtraße 11 Der Eiſendreher Wilhelm Kittelmann und Emilie Jßerſtädt
Kleinwirſchleben und Gr Goſenſtraße 32 Der Metalldreher Max Eitner
und Clara Sohns Eichendorffſtraße 37 Der Bäckermeiſter Franz Gabbert
und Anna Wieske Burgſtraße 2 und Weißenburgſtraße 16

Geboren 24 December Dem Handelsmann Wilhelm Brockhaus
eine T Hertha Körnerſtraße 45 Dem Handarbeiter Franz Hübner eine
T Minna Gr Brunnenſtraße 54 Dem Bauarbeiter Carl Schmidt ein S
Karl Gr Goſenſtraße 15 Dem Straßenbahn Kontroleur tis Krüger
eine T Martha Seebenerſtraße 55 Dem Hilfshoboiſt Füſilier
Regiment Nr 36 Albin Voigt eine T Käthe Adokfſtraße 5 Dem
Schloſſer Wilhelm Heinrichs eine T Erna Plan 1 Dem Brauer Johann
Haußner ein S Erich Advokatenweg

Geſtorben 24 December Des Feuerwehrmann Ernſt Weber T
Martha 4 Schillerſtraße 28 Der Kalkulator Karl Beyer 34
Brandenburgerſtraße Des Lokomotivheizer Wilhelm Jahnke T Erna

Richard Wagnerſtraße 38 Des Fleiſchermeiſter Eduard Bloßfeldt
todtgeb Eichendorffſtraße 33

Der drei Jahre alte Knabe Werner

t W

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 24 December Der Redakteur Ernſt Daeumig und

Martha Stollberg Geiſtſtraße 21 und Parkſtraße 7 Der Maler Fritz
Denkewitz und Alma Jacob Gr Goſenſtraße 29 und Wolfſtraße 21

Eheſchließungen 24 December Der Eiſenbahnarbeiter ErnſtKälterborn und Anna Rudloff Forſterſtraße 10 und Cröllwitzerſtraße 10
Der Gelbgießer Wilhelm Zwanzig und Minna Schliebe Langeſtraße 4
Langeſtraße 17 Der Former Friedrich Schöpke und Martha Gallrein
Mallmitz und Thomaſiusſtraße 34 Der Kontorbote Guſtav Müller und
Alma Unbehaun Anhalterſtraße 5 und Streiberſtraße 4 Der Techniker
Albert Heinecke und Martha Finck Bernburg und Steinweg 81

Geboren 24 December Dem Tiſchler Paul Böhme ein S
Neue Promenade 3 Dem Maurer Otto Meyer eine T Käthe Thor
ſtraße 27 Dem Kontoriſt Karl Lentſch ein S Kurt Langeſtraße I7

Geſtorben 24 26 December Des Arbeiter Karl Schumann S
Guſtav 6 Mittelſtraße 14 Des Muſikdirektor Max Friedemann T
todtgeb Merſeburgerſtra e 161 Des Kupferſchmied Albert Hennig T
Ella 11 Beeſenerſtraße 5 Der Oberlehrer Profeſſor Dr Hetmann
Knauth 51 e 1 Der Schuhmachermeiſter Wilhelm Röbſch
42 Kl Brauhausſtraße 7 Des Eiſendreher Max Jecht T Elſe 2 J
und T Anna 3 Herrenſtraße 2 Der Müller Friedrich Bachmann22 Klinik Der Auszügler Franz Deiſtler 67 Klinik Des Bahn
meiſter Alfons Mühlhahn Ehefrau Jda geb Gohlke 42 Klinik Des
Arbeiter Wilhelm Hauſchild Ehefrau Anna geb Gießler 44 S Kl Berlin 1
Der Jnvalide Auguſt Hänſchel 76 Klinik Der Arbeiter Karl Tſchirne
22 Klinik Des Heizer Otto Münnich T Gertrud 4 Klinik Der
Arbeiter Karl Franke 59 Klinik

Anuswärtige Aufgebote
Der Ingenieur Martin Sieber und Johanna Krauß Halle a S und

StuttgartBerg Der Färber Otto Dankwerth und Bertha Preſſel Neu
haldensleben Der Bahnarbeiter Theodor Herrmann und Emma Röder
Beyernaumburg

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 27 December Laff Bur Giron deſſen Auftreten

hat die Hoffnung ausgeſprochen die ſächſiſche Kron
prinzeſſin möglichſt bald heirathen zu können Die Kronprinzeſſin
hofft eine Eheſcheidung beim Papſt zu erwirken Giron äußerte daß

der läſtige Etikettenzwang die Kronprinzeſſin ſehr unglücklich gemacht habe
da ſie ohne Erlaubniß nicht einmal hätte lachen dürfen Die Kronprinzeſſin

hat außer einem Schmuck im Werthe von 150000 Mk keine Geldmittel
bei ſich Ein zu Rathe gezogener Advokat hält es für möglich daß Giron
auch in Genf verhaftet werde Er müßte dann aber ſofort wieder in
Freiheit geſetzt werden

Paris 27 December Meldung des Kl Die Aktiva in
der Humbert Affaire belaufen ſich bis jetzt auf 2000 000 Franks
welche Summe durch die in Madrid beſchlagnahmten Gelder und Pre
tioſen ſich auf 2 500 000 Franks erhöht Es wird hervorgehoben daß
drei Hauptzeugen die beiden Anwälte der Familie Huribert du Buit
und Lanquet ſowie der Anwalt der angeblichen Crawfords Augaux
ſich jedem Verhör entziehen können indem ſie das Amtsgeheimniß vor
ſchützen

Madrid 27 December Laff Bur Die gefangene Familie
Humbert wurde von zwei Botſchaftsſekretären beſucht nachdem vorgeſtern
bei der franzöſiſchen Polizei eine Hausdurchſuchung nach Dokumenten
ſtattgefunden hatte Die Gefangenen werden zwecks größerer Sicherheit
des Transportes in zwei Gruppen nach der Grenze gebracht werden

Newyork 27 December Laff Bur Der berühmte öſterreichiſche
Orthopäde Profeſſor Dr Lorenz der zur Ausführung einer un
blutigen Gelenkoperation an der Tochter des Chicagoer Milliardärs
Armour nach Amerika gekommen war tritt am 31 December die Rück
reiſe nach Europa an Profeſſor Lorenz erhielt nach ſeiner Ausſage für
die Operation ein Honorar von 30000 Dollars und weitere
30000 Dollars für chirurgiſche Thätigkeit in anderen Fällen während
ſeines viermonatlichen Aufenthalts in Amerika

Chamberlain in Südafrika
Durbau 27 December Reut Bur Der Kolonialminiſter

Chamberlain iſt geſtern hier eingetroffen und von dem Gouverneur
und den Spitzen der Behörden unter ſtürmiſchen Huldigungen der
Bevölkerung empfangen worden Bei dem Empfange im Rathhauſe
erwiderte Chamberlain in Beantwortung einer Anſprache des Bürger
meiſters er verfolge mit ſeiner Reiſe nach Südafrika zwei Ziele Erſtens
wolle er im Namen des Königs und der Regierung der Sympathie
mit den Blutsverwandten über See und dem Wunſche Aus
druck geben zu einer beſſeren Verſtändigung darüber zu
gelangen wie man die zwiſchen den Kolonien und
dem Mutterlande die ſich in ſo ſchlagender während des
Krieges bekundet hätten zu dauernden machen könne Das zweite
Ziel ſeiner Miſſion ſei Jnformationen zu gewinnen die nur
an Ort und Stelle mit Erfolg und vollſtändig zu erhalten ſeien Nach
einer Anſpielung auf die Verſchmelzung der Raſſen in Kanada erklärte
Chamberlain das Anerbieten der Buren ein Kontingent zur Bekämpfung
des Mullah im Somalilande abzuſenden erfülle ihn mit Genugthuung
das Anerbieten ſei angenommen worden Jndeſſen könne man nicht er
warten daß die Erinnerung an den Krieg ſchon jetzt verwiſcht ſei
Zum Schluß gab der Redner der Hoffnung Ausdruck daß die Föderation
ſich bald vollziehe aber es ſei dies eine Maßnahme die nicht vorzeitig
beſchleunigt werden dürfe

Handel und Verkehr
Die Preufziſche Pfandbrief Bank löſt die am 2 Januar 1903

fälligen Zinsſcheine ihrer Emiſſionspapiere ſeit 15 d Mts ein
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Voranösſichtliches Wetter am 28 und 29 December 1902
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e r v n g n radeBeee e e e de

Räun

W n4 I un rJ R ne ä ehe t WJ 8 a 4 r IW 28 t mee S

wo

Der alljührlich nur einmal stattfindende grosse

IlIIIgS AuSVerk
beginnt Freitag den Z

re W J

n e i rt I z ve e ehe S r ehet 8 J a V r war r e rX re eeeeeree x e c m e l Se e ed e l v e ee S S e S 43h e re

war

e

n e r e a em

r



S ws 3 u ze Magertfieisch

Seite 4 Sonntag Generai S Halle und den u 28 December Nr 303
Im Laufe des Jahres pflege ich weder Saison Räumungs noch sonstige Ausverkäufe zu veranstalten

wsondern halte schon seit längerer Teit im Jahre mar einmal und zwar vor Beginn der Inventur

von Montag den 29 December ab
rngon Angergan

Winter und Sommer Aleiderstoſfe wa
J in sehwarz und farbig glatt und gemustert Kortimente in Mnstern undSeiden Stoſſe Farben micht mehr gut sortiert Einzelne Roben knappen NMaasses

Ball u Sesellseſtafts Stoſfe Seſtcwarge leiöerstoffe
Damen Mäntel Fackets u Amfiänge

für Winter und Sommer
Capes Regenmäntel Staubmäntel Zlousen in Wolle u Seide Waschblousen Unterröcke Morgenröcke
Strassencostume Jackencostume Kleiderröcke Knaben Anzüge a We Rädchen Naäntel u Kleider

Leinenwaaren
Hancktücher Wischtücher Tischtücher Servietten Gedecke nlette Damaste Bezüge

Laken Hemcden Nachtjacken Beinkleicler Louisiana Tuch etc

Tuche unci Buckskins
Teppiche Hardinen Stores Möbelstoffe Portieren

Läuferstoffe Tisch Stepp Reise u Wollenes Decken Folle

4

die Vor

Spitzxen Posamenten Schleifen Gürtel etoReste Kommen erst von Montag den 5 Januar zum Verkauf
Kleine von allen Artikeln Schürzen Tücher Schirme Taschentücher

Bei diesem auf die reellste Art und Weise gefüſtrten Ausverkauf habe aus allen Abtheilungen die Waaren
aum lVerkauf gestellt welche ich nicht mit durch die Fuventur su fiülſtren beabsichtige Vm dies u erreicken sind
die Preise auffallend niedrig gestellt und ich hoffe dass auch diesmal die mich Beekhrenden wie alljälrlich reclkt
befriedigt werden
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hochfeinſten Genre

Brennerei 1734 gegr Wismar a d Ostsee2 I Weujahrsspitzen ſhön ſortiertes Lager e e e e er0 Mk Liter Mk 1,70 in allen concess Geschäften zu haben1903 Albin Mentze Se 903 Vertreter Magnus Bauer IIalle a S
D Reichste AuswahlC Aypotheken Kapital T e Eianos innern S

S u mäßigem Zinsfuße auf längere Jahre feſt offer Settlei iglzeit ar onä ums3 6 H Fischer Bank gesohdft Hals e er
ſondern e shianke nNeue Kaufmännische Kurse W e Nur anerkannt gediegenes Fabrikat Wliügel

zu mässigen Preisen

Gebrauchte Instrumente unter voller Garautie stets am LagerLeinzigerſ h r hder Handelsſchule zu Halle a S Dir Mertig Leipzigerſtr 10 e e Zinn en e ärosen Sich Hoſ
Abendkurſe r Herren u Damen abde 10 Tageskurſe deru s e hen r W g üeh er anofEinf u dopp Buqhſuhrung Franzöſiſche Hdls Korr Engliſche 3 acte bu m n z a pianoforte Fabrik

Deutſche Hols jorr Kaufmänn Rechnen Stesograyhie S nchrernen p Berlin 63 Königgrätzerſtr

e G XÜÖÜ whtt T ÜÄ2 e99 wsW Balhrsligartenmn hochelegaute nur diesfährige Muſter J
E feinſte und größte Auswahl billigſte PreiſeS We alhrsligar ten für Familien und Geſchäftsfrennde

in vielen Muſtern Anfertigung ſofort empfiehlt SForm u buehdrneborei und Papierausstattung5

h

wR G rs

hieſ
feier

ma
99


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


